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Alle Laserarten aus einer Hand

Im gelungenen neuen Design präsentie-
ren sich die Produkte des Herstellers
DEKA. Mit dabei sind auch einige tech-
nische Leckerbissen, wie der CO2-Laser
Smart US20D oder der Erbium-Laser
Smart 2940D. Smart US20D: Der Nach-
folger des erfolgreichen CO2-Lasers
SmartOffice Plus zeichnet sich durch fle-
xible Einsatzmöglichkeiten mit den
Schwerpunkten kleine und große Chi-
rurgie, Parodontologie, Endodontie,
Hartgewebskonditionierung sowie ex-
traorale Anwendungen aus. Selbstver-
ständlich verfügt der Laser über Super-
puls (310 Watt/35 ms). Mit einem weite-
ren neuen Pulsungssystem (Saphir-Reso-
nator-Technologie, Impulsstärke bis zu
1Joule/Puls) kann überdies ein Weichge-
websabtrag ohne Karbonisation erreicht
werden. Das durch die Verwendung ei-
nes neuen Titan-Übertragungssystems
mögliche hochpräzise Laserstrahlprofil
sorgt außerdem für eine schonendere Ar-
beitsweise und deutlich geringere post-
operative Beschwerden als bei konven-
tioneller Behandlung. Die integrierte An-
schlussmöglichkeit eines Scanners zur
Behandlung größerer Areale macht die-
ses Gerät auch in der Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie sowie in der plasti-
schen Chirurgie interessant.  Der neue
Erbium:YAG-Laser Smart 2940D Plus ist
das frisch überarbeitete Gerät für den
Schwerpunkt Hartgewebsbearbeitung.
Der Smart 2940D Laser mit seiner Wel-
lenlänge von 2.940 Nanometern (im
mittleren Infrarotbereich) eignet sich ins-
besondere für die schnelle und minimal-
invasive Anwendung im Zahnhartge-
webe, überlegene Anwendungen in der
Knochenchirurgie und für verschiedens-
te Weichgewebsindikationen. Die Ab-
tragsgeschwindigkeit gehört zu den
schnellsten derzeit verfügbaren Hartge-
webslaser. 
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NanoBone® – das hochstabile,
temporäre Osteogenetikum

NanoBone® der TIOLOX IMPLANTS
stellt ein vollsynthetisches, ungesintertes
und biodegradierbares Knochenaug-
mentat neuster Generation dar. Es setzt
sich aus den beiden Hauptbestandteilen
nanokristallines, ungesintertes Hydro-
xylapatit und nanoporöses Kieselgel zu-
sammen. Zusätzlich wurde mithilfe ei-

nes neu entwickelten Produktionsver-
fahrens eine spezielle Makro-, Mikro-
und Nano-Struktur (interkonnektierende
Nanoporen) geschaffen, die zu einer
sehr großen Oberfläche des Materials
führt. Diese ermöglicht, dass das Mate-
rial bis zu 80% des Volumens körperei-
genes Material aufnehmen kann, am na-
türlichen Auf- und Abbau des Knochens
(Remodelling) teilnimmt und durch
Osteoklasten abgebaut wird. Weiterhin
ergibt die besondere Makrostruktur in
Form von Tannenzapfen, dass das Mate-

rial nach der Vermischung mit Eigenblut
über eine sehr gute Stabilität, Standfes-
tigkeit und Modellierbarkeit verfügt.
Hierdurch wird das Arbeiten an schwer
zugänglichen Stellen erleichtert. In ers-
ten klinischen Studien wurde Nano-
Bone® nach ca. fünf Monaten vollständig
abgebaut und durch natürlichen Kno-
chen ersetzt. Darüber hinaus wurden in
weiterführenden tierexperimentellen
Untersuchungen osteoinduktive Eigen-
schaften nach dem Einsetzen von Nano-
Bone® in das subkutane Fettgewebe Göt-
tinger Minischweine festgestellt. Das In-
dikationsspektrum von NanoBone® um-
fasst Augmentationen im Bereich der
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie so-
wie im Speziellen der Implantologie und
Parodontologie. Mit dem Vertrieb von
NanoBone® vervollständigt TIOLOX
IMPLANTS das Produktportfolio im Seg-
ment Implantologie. 
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Weltneuheit: BEGO Implant 
Systems bringt WIROBOND® MI

(EMF) auf den Markt

Wirobond®-Legierungen haben sich
über Jahre als ein zuverlässiger Werkstoff
im Bereich der Zahnmedizin und Zahn-
technik bewährt. Wirobond®-Legierun-
gen profitieren national und interna-
tional von einer sehr guten Akzeptanz
und stellen gleichzeitig eine kostengüns-
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